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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Partik-Pable, Mag. Peter 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend die steuerliche Förderung von behinderten Menschen 

Zur steuerlichen Besserstellung behinderter Menschen sollten 

auch die Behindertenfreibeträge im Einkommensteuergesetz 

entsprechend angehoben werden. Die Bundesregierung hat mit 

der Besteuerung der Unfallrenten aber eher den entgegenge­

setzten Weg eingeschlagen. 

Da viele Behindertenvereine durch ihre Betreuungsmaßnahmen 

für behinderte Menschen durchaus öffentliche Aufgaben 

erfüllen, sollte diese private Hilfstätigkeit durch die 

steuerliche Absetzbarkeit von Geld- und Sachspenden an 

Behindertenvereine gefördert werden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Finanzen die 

A n fra g e 

1) Werden Sie sich dafür einsetzen, daß die Behindertenfrei­

beträge im Einkommensteuergese'tz 1988 entsprechend 

angehoben werden? 

2) Werden Sie sich dafür einsetzen, daß die private Hilfs­

tätigkeit durch die steuerliche Absetzbarkeit von Geld­

und Sachspenden an Behindertenvereine gefördert wird? 
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